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Wie ist die Perspekti ve des „Inklusionsmarktes“ 
nahkauf, wollte der Bergsträßer Bundestags-
abgeordnete Dr. Michael 
Meister von Timo Bayerlein, 
Marktleiter, und Jörg-
Schmidt-Rohr von der Firma 
aqb -Arbeit und Qualifi zie-
rung für Menschen mit 
Behinderung GmbH, dem 
Betreiber des Marktes, bei 
seinem Besuch wissen. Der 
vorherige Betreiber, die 
Markthaus Mannheim 
gGmbH, hatt e sich im Wege 
des Insolvenzverfahrens im 
Dezember 2019 vom dem 
Laden in Lindenfels getrennt. 

Dieser wurde dann von der aqb 
übernommen und seitdem 
betrieben. „Wir haben natürlich Änderungen vorge-
nommen“ so Schmidt-Rohr. Wir haben die Räumlich-
keiten und das Sorti ment erweitert und bieten auch 
regionale Produkte an. Mit REWE haben wir einen 
Liefervertrag und haben nun das REWE-Sorti ment 
einschließlich der REWE-Sonderangebote und 
Akti onen. Letztlich verkaufen wir noch Backwaren 
eines Bergsträßers Bäckers. „Wir schauen opti mis-
ti sch in die Zukunft “ so Schmidt-Rohr. „Unser Umsatz 
ist gut und wir sind „schwach“ in den schwarzen 
Zahlen.“ 

Meister erklärte, dass er in erster Linie gekommen 
sei, um einen Inklusionsbetrieb zu besichti gen. 
Schmidt-Rohr führte Meister durch den Laden, 
wobei er hierbei auch die Arbeit der behinderten 

Menschen erleben konnte. Er wies darauf hin, dass 
die Kunden die Inklusion teilweise gar nicht (mehr) 
bemerken würden, sie haben die Behinderten so 
angenommen wie sie sind. Die Inklusion klappt hier 
reibungslos. 50% seiner Mitarbeiter/innen seien 
behindert. Entsprechend ihren jeweiligen Stärken 

würden sie im täglichen 
Betrieb eingebunden. Auf 
Nachfrage von Meister er-
klärte Bayerlein, dass der 
Übergang von der Behinder-
tenwerkstatt  in das Berufsle-
ben hier im Nahkauf also 
sehr gut funkti oniere. 
Schmidt-Rohr bemerkte, 
dass der Marktleiter nicht 
nur den normalen Marktbe-
trieb leiten müssen, sondern 
zudem noch die Integrati on 

der Behinderten sowohl fach-
lich als auch menschlich beglei-
ten müsse. „Das ist das Beson-

dere aber auch Schöne an meinem Beruf“ erklärte 
Bayerlein. 

Die Förderung der Behinderten, so Schmidt-Rohr sei 
maßgeblich für einen Inklusionsbetrieb. Meister ist 
der Meinung dass die Bundesregierung mit dem 
Bundesteilhabegesetzt die Rolle, Aufgaben und Fi-
nanzierung der Inklusionsbetriebe in der vergange-
nen Legislaturperiode in den §§ 215ff  SGB IX hervor-
ragend verankert habe.

Zum Abschluss kauft e Meister noch Backwaren und 
bestäti gte Bayerlein, dass er sehr freundlich und 
kompetent bedient worden sei. Es sei hervorragend, 
welche tolle Arbeit hier gerade im Hinblick auf Inklu-
sion geleistet werde. Dieser Markt sei ein Gewinn 
für die Gesellschaft  im Allgemeinen, im Speziellen 
natürlich auch ein Gewinn für Lindenfels.

Gemeinsam mit Geschäft sführer Jörg Schmidt-Rohr 
(rechts) besichti gte Dr. Michael Meister (links) 
unseren Markt in Lindenfels.

GEWINN FÜR DIE GESELLSCHAFT - 
                              GEWINN FÜR LINDENFELS!
Im Rahmen der „Informati onswochen der Inklusionsunternehmen“ besuchte am 12. Mai 2021 
der Bergsträßer Bundestagsabgeordnete Dr. Michael Meister unseren Markt in Lindenfels.
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